
2 Berühmte Schachspieler

Bobby Fischer

Magnus Carlsen

Geschrieben von 
Achim-Leon Chioncel

Für Johannes Pitl der 
mich schon mit 6 
Jahren in die 
Schachwelt gezogen 
hat.



Die Entstehung von Schach

Das Schachspiel wurde in Indien,China oder 
Persien erfunden. Der Zeitraum wird um das  
3. und 6. Jahrhundert geschätzt. 

So sahen 
die ziemlich 
ersten 
Schachfigur
en aus

Lieber Herr Pitl




Danke das sie mich so nett 
und schön in die Schachwelt 

hereingeführt haben.

Ich wünsche ihnen noch viel 

Gesundheit und alles gut trotz 
dem was sie durchgemacht 

haben. Ich danke ihnen das sie 
mich begleitet und unterstützt 

haben. 

Danke 

Achim

Die Weizenkornlegende 

Die Legende erzählt von einem 
Schacherfinder der das Feld erfunden hat.

Als Belohnung durfte er sich was aussuchen. 
Er wollte für das erste Feld ein Weizenkorn, 
für das zweite Feld zwei Körner, für das dritte 
viere, für das fünfte acht usw...



Die Mathematiker des Königs haben es 
nichtmal geschafft es auszurechnen.
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Name: Robert James Fischer 

Spitzname: Bobby Fischer

Geboren: 9. März 1943 in 
Chicago, USA

Gestorben: 19. Januar 2008 in 
Reykjavík

Schachtitel: Internationaler 
Meister (1957), Großmeister 
(1958)

Weltmeister von 1972-1975

Beste Elo-Zahl: 2895 (Oktober 
1971) (Besten Elo-Zahlen der 
Welt)

Name: Sven Magnus Øen 
Carlsen

Geboren: 30. November 
1990 in Tønsberg, Norwegen

Titel: Internationaler 
Meister (2003)

Großmeister (2004)

Weltmeister 2013

Aktuelle Elo‑Zahl: 2864 
(April 2022)

Beste Elo-Zahl: 2882 (Mai 
2014 und August 2019)

Bobby Fischer
 Magnus Carlsen

Magnus Carlsen hat 
einen IQ von 145

Bobby Fischer hatte am 
Ende seines Lebens (64) 
einen IQ von 190 
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Seine Mutter hieß Regina 
Fischer und lebte von 1913 
bis 1997. Sie wurde in Zürich 
geborenen und wuchs in der 
USA mit ihren polnischen 
Eltern auf. In den 1930er 
studierte sie Medizin in 
Moskau. Juristischer Vater 
Fischers war Reginas 
deutscher Ehemann, der 
Biophysiker Hans-Gerhardt 
Fischer, den sie 1933 in 
Moskau geheiratet hatte und 
von dem sie sich 1945 
scheiden ließ. Er hatte eine 
fünf Jahre älteren Schwester, 
die Joan hieß.

Familie Fischer
 Familie Carlsen

Carlsen ist der Sohn von 
Sigrun Øen und Henrik 
Albert Carlsen 
(Geburtsdaten unbekannt). 
Seine Mutter ist Chemikerin 
in einer Umweltbehörde, 
sein Vater war Manager bei 
Exxon und SAP.  Sie 
wohnten in Espoo und 
danach in Brüssel; 1997 zog 
sie nach Lommedalen, von 
dort später nach Haslum. 
Magnus hatte zwei jüngere 
Schwestern.
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Fischers Kariere

Fischer wurde 1972 als 
erster US Amerikaner 
Schachweltmeister

Am 17. Oktober 1956 
gegen Donald Byrne 
wurde die „Partie des 
Jahrhunderts“ 
bekannt

Carlsens Kariere

Sein erstes Schachturnier spielte Magnus 
Carlsen im Juli 1999. Ein Jahr später gewann 
er die norwegische Meisterschaft der U11. 
Sein erstes internationales Turnier spielte er 
im Oktober 2000 beim Open in Bad 
Wiessee, wo er 4,5 Punkte aus neun Partien.

 2014, 2015 und 2019 gewann er die 
Schnellschach WM und 2009, 2014, 2017, 
2018, 2019 im Blitzschach. Am Anfang hat 
er nicht so gut gespielt, weil er sich 
wahrscheinlich auch auf die Schule 
konzentrieren musste.

Sein Tiefpunkt war 1975, ab dort hat 
er nicht mehr so aktiv gespielt.
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Zeit:

Bullet= 1min-3min pro Spieler 

Blitz= 3min-7min pro Spieler

Schnellschach= 10min-60min



Es gibt auch Zeiteinstellungen wo man z.B. 
10sek pro Zug bekommt 

Titel:

GM= Großmeister

IM= Internationaler Meister

FM= FIDE-Meister

CM= Kandidat Meister

Bilder vom Deckblatt:

https://bit.ly/3691Smj

https://bit.ly/3vcmNgJ

https://bit.ly/3xndsFo

https://bit.ly/3uE4dz7

https://bit.ly/3M19bvz

Informationen:

https://bit.ly/3O7h5oS

https://bit.ly/3uBRcpH

https://bit.ly/3jAwQ9P




